
Vorlage 2013/318

Tischvorlage Nr. 2013/318

12.12.2013

Federführend: Bürgerschaftliches Engagement Beteiligt:

Tagesordnungspunkt:

Dokumentation zur Unterstützung von Bürgeraktionen 2013
__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:

Sozialausschuss 06.02.2014 Kenntnisnahme öffentlich
__________________________________________________________________________
Stand der bisherigen Beratung:
--

Beschlussantrag:
Kenntnisnahme

Anlagen:
1. Dokumentation zur Unterstützung von Bürgeraktionen – Aufstellung Kernstadt 2013
2. Dokumentation zur Unterstützung von Bürgeraktionen – Aufstellung Ortschaften 2013

gez. Stephan Neher
Oberbürgermeister

gez. Birgit Reinke
BE
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Finanzielle Auswirkungen:

HHJ

2013
     

Summe

Haushaltsstelle*

      

 Planansatz

       EUR
       EUR
       EUR
 _______________
       EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungsermächtigung

    ja    nein

- in Höhe von       EUR

- Ansatz VE im
  HHPl.       EUR

- apl/üpl.       EUR

Bereits verfügt über       EUR

Somit noch verfügbar       EUR

Antragssumme lt. Vorlage       EUR

Danach noch verfügbar       EUR

Diese Restmittel werden
noch benötigt  ja   nein

Die Bewilligung einer
überplanmäßigen/außerplanmäßigen
Ausgabe ist notwendig
in Höhe von       EUR

Deckungsnachweis:

* beginnt mit 1 = Verwaltungshaushalt; beginnt mit 2 = Vermögenshaushalt.

Jährliche Folgelasten/-kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:
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Begründung:

Im Jahr 2013 standen 98.650 Euro für Bürgeraktionen in der Kernstadt zur Verfügung. Davon
wurden knapp 83.000,00 Euro für insgesamt 28 Anträge bewilligt; rund 95.000 Euro waren
beantragt. Die Restsumme in Höhe von knapp 16.000,00 Euro wird gemäß den Richtlinien in das
nächste Jahr übertragen..

Die meisten Ortschaften haben das Budget bis auf geringe Restmengen, die ebenfalls in 2014
übertragen werden, verteilt.

Weitere Details zu bewilligten Projekten sind den Dokumentationen zur Unterstützung von
Bürgeraktionen und dem Vortrag im Sozialausschuss zu entnehmen.


